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Institut für Psychosoziale Prävention  Bergheimer Straße 54  69115 Heidelberg 

Wissenschaftliche Hilfskraft (m/w/d, 19 Stunden pro Monat)  

zur Unterstützung von Forschung zu Eltern-Kind-Interaktionen gesucht 

 

Im Projekt „Dysfunctional parent infant interactions in everyday life: The temporal 

relation between arousal, mentalizing, and dysfunctional parent infant interactions 

in highly distressed mother-infant dyads” untersuchen wir, welche spezifischen 

Faktoren zu dysfunktionalen Eltern-Säuglings-Interaktionen bei Müttern mit 

Borderline-Persönlichkeitsstörung beitragen. Zu diesem Zweck werden die 

mütterliche und kindliche Erregung (Herzfrequenz) und das mütterliche 

Mentalisieren mit umfangreichen Smartphone-gestützten Erhebungen im Alltag 

untersucht.  

Es handelt sich um ein Kooperationsprojekt zwischen dem Universitätsklinikum 

Heidelberg und dem Zentralinstitut für Seelische Gesundheit Mannheim. 

 

Ihre Aufgaben 

- Vorbereitung, Durchführung und Begleitung von Erhebungen im Raum 

Mannheim, dazu gehören teils auch Hausbesuche bei den Teilnehmerinnen 

- Literaturrecherchen 

- Datenverwaltung 

 

Ihr Profil 

- Laufendes Studium der Psychologie, Medizin oder eines verwandten Fachs 

- Offene und freundliche Art im Umgang mit Studienteilnehmenden 

- Kenntnisse von Word, Excel 

- Kenntnisse von SPSS oder R sind von Vorteil, jedoch nicht zwingend erforderlich 

- Ebenfalls wünschenswert sind Erfahrungen mit ambulanten Erhebungen oder 

physiologischen Messungen 

 

Was wir Ihnen bieten 

- Beschäftigung von bis zu einem Jahr im Umfang von 19 Std./Monat 

- Die Möglichkeit, im Rahmen des Projektes eine psychologische Abschlussarbeit 

(Bachelor oder Master) zu schreiben 

- Mitarbeit in einem innovativen Projekt in der Eltern-Kind Forschung 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Vollständige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte direkt an: 
anna.georg@med.uni-heidelberg.de 
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